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resswer

Nachdem in der Presswerk-Rubrik im

September das Sommerloch voll

zugeschlagen hat, bereitet uns im

Moment die Herbstflaute kopfzerbre-

chen. Einen Schimmer am Horizont

gab es aber trotzdem: Das

CD-Erstlingswerk der Mundartformation «Pyrit».

Pyrit-
Unterwägs

Die Band «Pyrit»
besteht aus dem Exil-
Berner Markus Reich
(Gesang, Gitarren),
Andreas Low (Bass),
Irmgard Schönenber-

ger (Gesang) und Rue-
di Zuberbühler
(Perkussion). Nicht nur
durch ihre musikalischen Interessen sind
die vier Romanshorner verbunden, arbeiten

doch alle an derselben heilpädagogischen

Schule.
Den Bandnamen (Pyrit messinggelbes

bis goldfarbenes Eisen- oder Schwefelkies)

kommentiert Markus Reich wie
folgt: «Der Pyrit ist ein Stein, der in tau-
senden von Jahren Strukturen bildet:
Quader, Oktaeder oder radialstrahlige
Sonnengebilde. So beginnen auch Lieder
an der Peripherie eines Sonnengebildes,
sind vorerst diffuse Gedanken und
Empfindungen, suchen und finden in der
weiteren Auseinandersetzung Konturen und
Klarheit, entwickeln sich in eine bestimmte

Richtung, ohne selbst zur Richtung
oder gar zum Zentrum zu werden.» Aha,
soviel zum literarischen Exkurs.

Aber tönt die CD denn auch oder ist sie
für den sprachlich ungebildeten CD-Player

bloss Sand im Getriebe? Beim Durchhören

wird einem schnell klar, dass hier
der Text und nicht die Musik im Vordergrund

steht. Die dreizehn Songs sind eher
schlicht instrumentiert und arrangiert:

W(A N~r£K s
«Auf einen grossen technischen Aufwand
wurde bewusst verzichtet. »

Die Texte handeln von der unerträglichen

Hitze des Sommers (Summerzyt);
von der Lust, sich einfach in den nächsten

Zug zu setzen und irgendwohin zu reisen

Unterwägs) oder von der Angst des
Menschen, die Wahrheit bereits zu erahnen,
sie aber nicht hören zu wollen (Säg mer's
nid hüt). Aber auch ein trostloser, nebliger

Novembertag wird im Lied Noväm-
berwätter besungen (Textprobe siehe
nebenstehender Kasten).

Die CD dürfte vor allem für Liebhaber
von Mundarttexten interessant sein, denn
von der musikalischen Seite her, erlebt
man auf Unterwägs keine grossen
Sensationsmomente, die Musik dient wohl
mehr zur Umrahmung der vielseitigen
und abwechslungsreichen Texte, was
aber sicherlich auch das Ziel von «Pyrit»
darstellt.

(13 Tracks, 46min 53", Eigenvertrieb)

Silvan Lassauer n

Textprobe

/Vou-ämhera/äÛÛ&r

Dr- ffaéu de ffüse-r in

Mr nitiSinn

s 'tech ffaa-ämieru/ätter, das# « dinn,..

dunper /r Dauprueipumpe, s/.

tei

far- rc"fj..h -V,-,?/stti.r/. -up

ume-nanpHl
Stimmephart me chum a /rame tea captkür

us Spm De-kip dueptmieine a

6te /te nimm ushadte « «jpte-rpah

ffou-âmiermatter, duSS « dinn

ka/re tdo mz,
/'«/eût/(O /rfc(hei, i6here to sch/täa.

h/t^erJedem Bacher hoc£te mäede Çr/hp

ihdphe ridw/ty, ec chotttmer rätiSirr
«/or itidecho fättpstexs weM
S dräitSech au.es /turne im /Crete

iäji Iii i®
Am Aie H-ac/t /

/. r 'JOcp-,

«ne s uSf

espnteteta es a/ur/neta s fei

'

g;f/ur espaar Stunde idr /facht
träte Sech d'ffedande, '
ffd frö/'m im ifiträmier sp trafdip uprau
o-o was das itröime u/etes /nidpnau

updpch éfpfen iharpe /für Stunde « 7~äp

wenn is mattaerzedde tech nitmeh umewäp

esgmpe a diefiarffpsahte Trâim

ei/jachfart«/te d'Bdetter ma de Bâim

Dr ffïfu hanpe t ttetfzu/iseh de ffïser in

xsserpr«« ahunntmerpar nitiSinn
s'tech /fau-âmèerwitter, duss a '

(Markus Reich, «I

Pi- il"
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